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CARL-BENZ-STADION 
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• Das Carl-Benz-Stadion wurde im Jahr 1993 in Massivbauweise erbaut und am 25.02.1994 

eröffnet. 

• Die Zuschauerkapazität beträgt maximal 24.302, davon sind 13.657 als Sitzplätze 

vorhanden. 

• Auf der Nordseite befindet sich ein Gebäudekomplex unterhalb der Tribüne (Haupttribüne). 

• Im Untergeschoss befinden sich unter anderem die Umkleidekabinen, eine Polizeiwache, 

Räume für den Ordnungsdienst und Rettungskräfte. 

• Im Obergeschoss sind Büroräume, VIP-Räume und eine Küche untergebracht. 

• Im Jahr 2019 wurden von der SV Waldhof Mannheim 07 Spielbetriebs GmbH zusätzlich 

ein VIP-Turm an der Westseite der Nordtribüne und eine Geschäftsstelle im Norden, 

parallel zur Nordtribüne, in Containerbauweise errichtet. 

• Um den Lizenzauflagen der 3. Liga zu genügen wurden in den Jahren 2019/2020 

3,6 Mio. € investiert. 



AKTUELLE MAßNAHMEN
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Bauunterhaltungsmaßnamen zur Sicherung der Betriebssicherheit des CBS für die laufende 

Saison und die Lizensierung der Saison 2022/2023 der 3. Liga (Hauptaugenmerk 

Flutlichtanlage und Brandschutz).

Für eine Lizensierung für die 2. Bundesliga in der Saison 2022/2023 ist eine 

Ausnahmeregelung der DFL erforderlich.



WEITERES VORGEHEN
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Für die Weiterentwicklung des CBS am jetzigen Standort ist die Betrachtung des 

Sanierungsbedarfes für die 3. Liga nicht ausreichend.

Für die damit verbundenen Entscheidungen sind folgende Aussagen erforderlich:

• Sanierungsbedarf 2. Bundesliga

• Sanierungsbedarf 1. Bundesliga

• Erkenntnisse des Lärmscreenings

• Baurechtlichen Gesamtsituation

Diese sollen im ASF am 02.06.2022 vorgestellt werden.



ANTRÄGE
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A377/2021 der SPD

A563/2021 der CDU

A009/2022 Freie Wähler-Mannheimer Liste

A022/2022 Freie Wähler-Mannheimer Liste

Den Wunsch auf eine Begehung des Stadion nehmen wir gerne auf und werden diese direkt 

nach dem Ausschuss im Juni terminieren. (Einladung folgt in Kürze)

Mit den Unterlagen, die wir am 2. Juni vorstellen, wird der Großteil der Anträge beantwortet 

werden. Offene Punkte werden dann in schriftlicher Form nachgereicht.


